
 
Lebenswert – ein Leben mit 
Einschränkungen meistern 
Teilhabe und Selbstbestimmung bei 
Menschen mit Behinderung 
Veranstaltung zum Jahresprojekt 
„Lebenskunst – Wovon leben wir?“ 
 
Die Lebensrealität von Menschen mit 
Behinderung ist eine Facette unserer 
gesellschaftlichen Vielfalt. Eine repräsentative 
Umfrage ergab 2010, dass sich der überwie-
gende Teil der Bevölkerung für eine aktive 
Teilhabe aller Menschen am gesellschaftlichen 
Leben aussprach, unabhängig von Behinderung 
oder nicht.  
In der UN-Behindertenrechtskonvention von 
2009 wird statt dem Begriff Integration, der uns 
die letzten Jahre geläufig war, der Begriff 
Inklusion eingeführt. Was ist der Unterschied 
und was bedeuten die Forderungen nach 
Selbstbestimmung und Teilhabe, insbesondere 
bei einem persönliche Zusammentreffen mit 
Menschen mit Behinderung? Welches Um-
denken und Umgestalten macht eine solche 
Haltung im gesellschaftlichen Leben notwendig? 
Was bedeutet es für jede selbst ein Leben mit 
kleinen oder größeren Einschränkungen oder 
Behinderungen zu meistern? Was benötigt die 
Betreffende, ihre Angehörigen oder Helfer?  
 
„Erst wenn Verschiedenheit als selbstverständ-
lich empfunden, gedacht und gelebt wird, 
werden wir die Barrieren beseitigt haben.“ 
Christian Wulff, Bundespräsident 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Referentin: Ulrike Lang, Diplompädagogin 
Fachstelle FrauenGesundheit 
 
Veranstalterin und Information: 
Evangelische Frauen in Hessen und Nassau e.V. 
Fachstelle FrauenGesundheit 
Kirchgasse 17, 63065 Offenbach 
Ulrike Lang Tel.: 069 82 36 85 65 

Fax: 069 81 46 69 
E-Mail: Ulrike.Lang@evangelischefrauen.de 
www.fachstelle-frauengesundheit.de 
 
Anfrage 
Ihre Anfrage erbitten wir schriftlich, per Mail 
mit nebenstehendem Formular oder telefonisch.  
 
Kosten 
Honorare und Fahrtkosten überweisen Sie bitte 
gegen Rechnung auf unser Konto: 
Ev. Kreditgenossenschaft Frankfurt 
Konto-Nr. 4 100 719, BLZ 520 604 10 
Stichwort Fachstelle FrauenGesundheit 

Anfrage 
Lebenswert – ein Leben mit Einschränkungen 

meistern 
 
................................................................................. 
Name, Vorname 
 
................................................................................. 
Straße 
 
................................................................................. 
PLZ, Ort 
 
................................................................................. 
Telefon 
 
................................................................................. 
E-Mail-Adresse 
 
Ich bin Mitglied im Verband Evangelische 
Frauen in Hessen und Nassau e.V.: 
 

 Ja  Nein 
 
Anfrage für eine  
 

 Gruppenstunde (1 1/2 – 2 Stunden) 
 

 Frauenfrühstück / Vortrag 
 
...................................................................... 
Terminwunsch 
Honorar und Fahrtkosten nach Absprache. 
 
 
 
................................................................................. 
Datum, Unterschrift 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fachstelle 
FrauenGesundheit 

 
Lebenswert – ein Leben mit 
Einschränkungen meistern 

Teilhabe und Selbstbestimmung bei 
Menschen mit Behinderung 
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